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Provtnztalblatt
der b a - j s ch e ir Pfalzgrafschast

N«>- 29 . Mittwochs den 2rten Juli 1307.

Landesherrliche Verordnung .
• ) Ratifirtrter Staatsvertras zwischen Baden und

WürzburZ .

^ e . königl . Hoheit der Großherzog von Ba¬
ben auf einer , dann Se . kaiserl. kdnift Ho¬
heit der Erzherzog Großherzog von Würzbu g
auf der andern Seite , wechselseitig von dem

Wunsche ausgehend die Höchstihnen durch den

Art . 25 . der Bundesakte zustchend » Thellung
der zwischen den beiden Staaten interponirten
ritterschaftl . Besitzungen , so wie auch einige
ndkhig gewordene Gränzpurisikatione » in den

Wege der gütlichen Ausgleichung zu beendig
»geiv haben , und zwar

' Se . k
'
ontgl . Hoheitder

iAroftherzog von Baden Ihren Hofrarh von
Manger , Se . kaiserlich königl. Hoheit der Erz
Herzog , Grvßherzog von Würzburg aber Ihren
Kämmerer und Laudesdirrkrtonsiath Krhrn. v .

Iurheim zu diesem Geschäfte zu bevollmächti¬

gen geruhet , von welchen unter dem heutiqen

mit Ratifikationsvorbehalk folgender Vertrag
verabredet worden ist.

i ) Se . königl . Hoheit der Großherzog von
Baden verachten auf Ihre Mediatisirungs - An »

sprüche auf die ritterschaftl . Besitzungen im

Ochienfurter Gau sowohl als auf dle Ritrer -

vrte Skeinbach , Uekliugen , Stadelhofen und

Ursptingen , und treten alle diejenigen Ansprü
che » di« Höchstdenselben aus dem » Zken Art .
der BundeSakte zustehen mögen , ohne Aus¬

nahme an Se . kaiserl . königl. Hoheit den Erz¬
herzog Grvßherzog von Würzburq ab .

r ) Des Großherzoas von Baden kbnigl .

.Hoheit überlaßen ebenfalls an Se . kaiserl . kb

nigkiche Hoheit den Erzherzog Großherzog von

WLrzbnrg die durch den Artikel 24 . der gr .

nannten Bundesakte -erhaltene Souveränität
über den sürstl . ldw ustemiftlsen Antheil an dcm
Orte Reust ngeu samt Dependenzen , dessen Frei «
i' vs zu Mersheim , -und den chisil . ieiningische »
Vof Maisenbach .

3 ) Le . kaserl . kbnigl . Hoheitder Erzherzog
Großheizog von Würzburg begeben sich dage«

>ege » Ihrer Mediacisi ' ungsrechte über die Rit «
lerortk , z^bfe und Besitzungen , Meffelhausen »
Hofstadt , Mörstadt , Erelfingen » Ob « r >und
-.inrerbalbach , und überlaßen solche auSschlies»
sig der Souveränität Sr . kdnigi . Hoheit de-
.'»roßherzogS von Baden .

4 ) Se . kaiserl . königl . Hoheit der Erzher «
; og Großherzog von Würzdnrg treten Sr . kd«

nigl . Hoheit dem Großherzvge von Baden die
Souveränität über den Marktflecken Gamburg
und den Eu lenschlerberhof fo wie auch Ihre Ho«
ueiksrechte in dem Schüpfergrunde und zwar
namentlich zu iengenrieden , Unterschupf und

Sachsenflur ad,
5 ) Beide höchste Kontrahenten begeben sich

wechselseitig aller derjenigen Rechte » welche
auS der Souveränität auf irgend eine Art her«

vorg -hen, und damit in einer Verbindung st»

hen können , desgleichen verzichten dieselben
6 ) Auf dl« Lehensrechte und Herrlichkeiten

sowohl in den hier überlaßenen und ausge «
lauschten Parzellen , als auch in allen Ihren
übrigen Besitzungen .

7 ) Alle Ortschaften und Gegenstände dieses
Theilungs - und Tauschvertrags werden sogleich
„ach dessen Ratifikation übergeben , jederTheil
wird dem andern diejenige Akten und Urkuu,
den längstens innerhalb sechs Wochen gegen
Bescheinigung abliefem , welche in Bezug auf
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feie Landeshoheit sowohl , als auch aufden Lehns -

verband sich in den beiderseitigen Registratu¬
ren vvrfinden : soviel dahingegen den Bezug
der Hoheitsgefalle in de » wechselseitig zugestan¬
denen Ortschaften betrifft , so wird dazu eben «

strlls der Tag der Ueberweisung zum Anfänge

bestimmt .
8 ) Säiiitl . Individuen , welche auS den

abgetretenen Orten , entweder durch den Mili -

zenzug oder durch Werbung sich indem Mili¬

tär ihres bisherigen Landesherrn befinden , sol¬

len in möglichst kurzer Frist an den nunmehri¬

gen Souverän zurük gegeben werden , eS ver¬

stehet sich jedoch , daß die sännlichen auf den

Geworbenen verwendeten Unkosten wechselsei¬

tig wieder ersezt werden müßen .

9) Se kbnigl Hoheit der Großherzog von

Baden verbinden sich die Besitzungen der Uni¬

versität und des Julius Hospitals in Garnr -

burg , wie die privilegirtesten Güterder groß -

herzogl . badischen milden Stiftungen behan¬
deln und dieselbe nie härter als jene belegen ,
auch denselben ihr Gutsgefalle frei beziehen zu
laßen , so wie es sich auch von selbst verstehet ,

daß dieser' Stiftungen die Parrlmonial - Juris¬

diktion unter iandeöhoheiklichkr Aufsicht belas .

srn werden soll .
10 ) Beide höchste Kontrahenten komme »

ferne , überein , zur gelegene » Zelt , die » aei:

gegenwärtigem Vertrag noch immer vermia : -

te Landesgränzen zu pnrificiren , und wech el -

seiklg sich zu solchen Arrangements zu versie¬

ben , wodurch die beiderseitige Gebiets - Vermi

schung beseitiget werde .
n ) Die vorbehalkene Ratifikation dieses

Vertrags » sowie die erforderlichen Ortsüber¬

gabsbefehle sollen , ungesäumt eingchoit undda -

tzer in Würzburg auSgewechselr werden . Also

abgeredet , unterzeichnet und besiegelt . Würz -

bürg den iTten Mai 1807 .

( I - . 5 .) F . v . Manger . ( L . 5 ) Z. v. Znrheln .

Landesherrliche Verkündigungen .

->) Badische Obrrgerichtsordnuog betr.

ES sind diejenige Modifikationen der unterm

Loten Iäner > 8c >Z erschienenen Kurbadischen

Obergerichtsordnung , die th.eilöseitherdurch, ein»

zelne erlauterndeVer fügungen eingetreten,theils
durch die neue Ordnung der Dinge in dem Groß¬
herzogthum Baden nöthig geworden sind , ln

inemNachtrag bei dem Hofbuchhändler Ferdi¬
nand Kaufmann zu Mannheim erschienen .
Solches wird mit dem Bemerken zur allge¬
meinen Wissenschaft und Nachachtung bekannt

gemacht , daß gedachter - Nachtrag eben so,
wie die Obergerichtsvrdnung selbste » 2 Mo¬
nate von dieser Verkündung an sowohl für
das großherzogliche Oberhofgericht und dir
Provinz - Hofgerichte , als auch für die zuge -

iaßene Landgerichte oder Justizkanzleien der
in dem Grvßherzogrhum befindlichen Standes ,
Herren , seinem ganzen Inhalt nach , und für
die Unrergerichte , sie seien eigene oder grund ,
herrschaftliche und städtische , in Hinsicht Ihres
Verhältnisses zum Obergericht , der Rechts¬
mittel und ihrer Förmlichkeiten , sodann in Hin¬
sicht des Wechselverfahrens , ( § . 104 . ) t>e $
Restilmions - Verfahrens , so viel die Fristen
und Oualifiiation betrifft , ( § . 153 — 155 )
endlich in Hinsicht d - r Prozesse , welche dis -
peusattonswetß schriftlich geführt werden , de-
Kostenpunkts ( § . 2go . ) undder Schluß -Auflage
( K. 27z . ) vollkommen verbindliche Kraft h be.
Aus großherzo .st . Geh . Rach . Justizdeparte¬
ment . «m neu Juli 1807 .
l>) Devalvation von nicht Cvnventionsmäßigen 6.

und z Kreuzerstücten betr.
Auf die von mehreren Stellen wegen gesche¬

hener Devalvation er icht konv ntionsmäßi »
gen 6 und 3 Kreuz rstücke dahier berrlis einge¬
kommene Anfragen steht man sich veranlaßt ,
hiemir zu erläutern , und weiters zur allge¬
meinen Wissenschaft zu brmgen , daß nur dir
eig niliche g oßherzegl . badischen , mit dem
badischen Wappen bezeichnere 6 und 3 Kren ,
zerstücke als oollgütia angenommen werden
sollen , daß abe , alle übrige Scheidemünzen
aus den Hoheitslanden oder dem Auslande , in¬
sofern sie nämlich » Icht koiwentionSmäßig ge¬
schlagen sind , Sechser und Groschen in ihrem
Werth auf 3 und 2 Kreuzer heruntergesezt
ftyu sollen . Verordnet im grvßherzvgl . ge¬
heimen Rath . Finanz . Departement . Karlö -
ruhjt den itr« Juli 1807v



c) Privilegium der Steingeschirr - Fabrikbetr.
Da Vas von Sr . künigl. Hoheit Höchstdero

Frau Gemahlin , der F - an Reichsgräfin vo, -
Hochberg für die Steingeschirr . Fabrik zu Ro¬
tenfels Im Jahr « Zor . ertheilte privilegium
exclusivum für die Verfertigung feinerer und
gröberer feuerfester und nicht feuerfester » aus
Walscher - und Balgererde z^sammengesezle
Steing - schirr- Gefaste , durch eine höchste Re¬
solution Sr . könlgl . Hoheit vom gten Oklo - .
der vorigen Jahrs auf sämtliche bisher unter
Hochvero Souveränität gefallene Staaten , in
so m it nicht - in schon bestehendes Recht eines
Dritte » besitz , ä >kr würde , ausgedehnt . und
dieses bereits öffentlich durch vas Regierungs
blatt bekannt gemacht woroeu . So wird
hiermit annvÄ weiter nachträglich verordnet ,
daß das Hausiren mit gleiten Waaren und
Niederlagen derselben , von den Ober . und
Aemtern nicht geoulver , die Zollbeviente und
Ortsvorgesezte zu vessallög r genauer Aufficht
angewiesen und die Ko trave -. tenken nach Be
finde -, der Umstände bestraft werden sollen.
o) Berboih des CinfuhrS nicht franz. Kupfer- und

Scheidemünzen nach Frankreich .
Da vermög eines kaisrrl. franzds . unterm

22ten Juni von der PräsekrUr Mainz verkün
beten DekrerS . d . d . Finkenstcin den 22 . Mai
die Eindringung aller ausländischen , das ist
nicht französischen Kupfer , und Scheidemün¬
zen , in das frauzösische Reich , unter Konfis¬
kation und andern auf die Einruhr fremder
Waren nach Frankreich gesezten Strafe ver -
bothen , und deren Annahme bei Zahlungen
und Abgaben in herrschaftliche Kaffen , unter¬
sagt worden ist , so wird solches hlemit Jeder 1
mann bekannt gemacht uiw vor Schaden ge¬
warnt . Verkündet im Großherzogl . Geheim .
Rath . Departement der Finanzen . Karlsruhe
den Neu Juli 1307 ,

Bekanntmachungen .

Am tttn dieses wußten zwei Betrüger , wo
von fich der eine für einen Juden aus Darm
stadt , und der ander« für einen pariser Kauf -
manu ausgab . auf eine listige Weise sich zweier
Schnüre orientalischer Perle« habhaft zu ma-
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chen , und dadurch einen Diebstahl ln dem
Werihe von 2722 fl . zu begehen . Der eine
oerftlben , drr angebliche dormstadrer Jude,ist
nach der angegebenen Bezeichnung mittlere «
magerer Statur , 25 — 28 Jahre alt , hat
vunkelrethe irause Haare , starke Somme , fiek-
kcn , und soll besonders daran kenntlich seyn,
daß sich obe - halb deff- n linkem Auge eine ziem«
ltch große Äa , ze befindet : derandre , der vor¬
gebliche Kaufmann aus Paris soll großer ro-
busier Statur , 45 bis 46 Jahre alt , brauw -
rothen Angesichts und dessen Haare schwarz
und sehr kurz abgeschnitten , mit einem dun»
kein Rocke , einer Weste mit weißem Grunde
und färb gen Skreten , dann einem runde «
Hute gekleidet gewesen seyn , sehr fertig fran¬
zösisch sprechen , und in seinem Benehmen sehr
viele Bildung verr . th n , und sührer ein Bett¬
schaft , auf w .cirem dle Buchstaben L . B . tn
gewöhnlichem herzförmigen Schild und Kauf «

mannszeichen eingeg aben sich befinden . Die
von denselben entwendete Perlen sind in
Stücke , ächiorieniaiische , auf zwei weiße «
leidenen Schnüren deren eine 61 . die andere zs
enthaltet , und wovon erste» 103 Chaw , lez»
lere g | Chaw wieget , in der Art gefastet »
daß immer eine ganz kleine zwischen den an¬
dern , die G dße einer Erbse habenden , sich be¬
fand n ; an den beiden Enden einer jede«
Schnur ist dort , wo dle Perlen anfhdrrn , eine
von rvihrr Seide und Goldfaden gewirkte , a «
deren Enden ab » ein rorhseidenes Quästche «
-„geknüpft . Sännliche Gerichtsbehörden und

diejenige , denen diese entwendete Perlen z »
kaufen angcbothen werden sollten , werden auf
diese Betrüger mit dem Ersuchen aufmerksam
gemacht , auf solche genaue Kundschaft auS «
stellen , und auf Betreten gegen Erstattung
der Kosten anher liefern zu laßen , Heidel¬
berg den gten Juli 1827 .

Großherzogliches Stadtvogteiamt ,
Sartorius .

Poetz . Vät . Reudter .
( A. N . r87i >) Durch einen Beschluß groß -

herzogl . Hoftaths I . 8 . vom rZttn elapsi .
R . R . 4159 . sind nachbenannte ausgetretene
^nterrhanknsdhnk , Georg Oreans «nd Baken«
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kirr Verschlug von Nußloch , dann der von
dem großherzogl . badenschen Militär d- sertirke
Anron Sterzel von Walddorss , nach den be¬
stehenden Landesgesetzen ihres Vermögens und
ünterkhan nrrchrs verlustig erkläret , und aus
gesamten großherzogl Landen unter der auf
die Meoerbetretung derselben gesezken Zucht¬
hausstrafe auf immer verwiesen worben , wei¬
ches hierdurch wirer die Verurthcilte bekannt
gemachtwird. Heidelbergden üren Juli 1807 .

Großherzogl. badenschesAmtOberheidelberg .
Steinwarz . C . A . Heim.

Vdt Dämge .
Da die Zeit zur Zahlung der Herrschaft l.

Schatzung fürs Quartal v . 2Zttn April bis
den 22ten Juli l. I . eingetreren ist , so wird
hierdurch Jedermann erinnert, gedachte Gel¬
der in edikrmäßigen Sorten , und nach bestehen¬
der großherzogl . hochpretöl . tzvfrathsverordnung
nur einen sechsthell an Scheidemünz vom gan¬
zen Betrage an den vchazungSempfanger Hrn.
Diehl , dessen Kaffe von Morgens 8 bis 11 ,
und Nachmittags 2 bis 5 Uhr geöffnet sein
wird , längstens bis den gten kommenden Mo .
natS August zu entrichten . Mamcheim am
r9te » Jult 1807 . ' '
Bon großherzogl. badischer Gefällverwaltung .

In Gemäßheit der Ankündigungd. d, ihten
Zunt 1807 . daß man die auf den itenNovem -
hrr l. I . bestimmt gew sene Land - Kriegs
Schuldschein- Ziehung ad 30000 fl . wieder an>

ticipiren werde , wird nun weirerS bekamir ge¬
macht , daß für die unten benannte« In der
heutigen Ziehung herausg>kvmme» e » Nnmern
die Zahlung noch vor dem iten Novemb. l. I .
auf jeden Inhabers Verlangen alfogleich werde

S
»leistet werden , solche jedoch vor dem wirkli-
>en Eintritt des nea November l . I . nicht

hei irgend einer Gefällverwaltung . noch bet ei¬
nem Unterempfängergefodert und geleistetwer-
dm dürfe, sondern der oder diejenigen welche
dte wirkliche Zahlu» g früher und gleich nach
der Ziehung zu haben wünschen , solche nur bei
der dieSietktgen Kassa dafür begehren und er¬
halten könnm . Mannheim den 2. Juli 1807«

Großh. Hvfrath der bad . Pfalzgraffchaft.
Vdt. Rap.

Bei der unterm heutigen auf dahiesigem
Rathhaufe vorgenommenen siebente » öffentli¬
chen Ziehung der Landkriegsschuldscheine sind
folgende Nummern durch alle drei Klassen aus
den GlükSrädern gezogenworden , nämlich:

Aus der ersten Klasse ad 102 st .
Ne . i k. 215 . i66t . 1468 . 378 * 762 . 909 .

* 735 « 1947 - 252 . 244 . . 81 . 389 . 788 * 486 .
1099 . 24 . 1340 . 440 . 667 . 31t . 1068 . 1855 *
1201 . 1229 . 1063 . 2000 . 24t . 1941 . 585 .
1524 . 449 . 146 . 1070 . 52 t . 1041 . 1644 . 534 .
' 833 - 154 1455 - 1901 . 410 . 201 . 364 . 1114 ,
1395 . 606 . 243 . 749 . 1847 . 1285 . 1793 .
184* . 1158 . 79 ' - 1653 . 952 599. 367. 74 .
294 . 1647 , > 37. 1120 . 45p . 639 . 1122 .
1678 . 557 . 1970 . 1693 . 680 . 1262 . 1083 .
1853 . 479 - 1372 . 727 . 660 . 912 . 803 - 1240 .
1642 . 1010 . 1015 . 1418 - 1255 . 1223 . 382 .
360 . 1287 . 722 . 321 . 459 . 372 . 1H7 . 1479 .
844- 1574.

AuS der zweiten Klasse ad 200 st.
No . 323 . 68 . 182 . 91 . 949 . 982 . 478 . 615 .

140 85 ' 529 - 866 . 85 - 352 - 244 . 292 . 549 .
572. Z 9 .3- 375 - 573 - 321 . 610 . 452 . 69. 843 .
k ' 4« 939 - 757 - 604 . 732 . 125 . 78 . 95 ' . » 33-
5 . 282 . 995 . 94 28 . 99 . 662 . 640 . 989 . 595 .
826 . 654 . 955 . 663 . 981 .

Aus der erlticn Klaffe ad 500 st.
No . 26 . 338 . 288 . 204 . 136 . 280 . 7. 228 .

234 . 386. Z95 - 2 . 384 - 229. 249. > 5 . 223.
109 . Oo, 127 . Mannheim den 2 . Jull 1827 »

lnstdem ,
Dletz, Großh. HofgerlchtSsckreiär .

Gerichtliche Aufforderungen .
Karl Friedrich von Gottes Gna¬

den Großhe zog von Baden Herzog von Zäh -
rlugen re. Da Wir aus einer UnS rorge egten
Urderstchk über den b . iläufigen Gehilt des
durch eine eigene H . fkommission untersuchte »
SchuldenwesenS, und Aktiv - Vermögens des
Hrn. Grafen Wenzel zu Lelnlnqen Neüdenan
Uns von der Unzulänglichkeit der Zahlung-»
mittel zu Deckung der Passiven , und somit
von der Uuvermrldllchkelt eines förmlichen Kon »
kursprozeffeS überzeugt haben z so laden Wir
alle diejenigen , welche an besagtenHrn. Gra»



fen aus Irgend einem rechtlichen Grunde eine
Foverung zu haben vermeinen , bel Strafe des
Anssviuff S anmir vor , Montags 'den 2 1 m ,
Sepr . dieses JahrS Vormittags 9 Uhr in Un»
ferm Regierungsgebäude zu Bruchsal vor Uin
serer Overhofgrichriichcn Kommission entweder
in Person , oder durch gehörig Bevollmächtigte
zu erscheinen, ihre Fvderungen durch Vorle¬
gung der in Händen habenden Beweise zu U>
quioiren , irr er deren Vorzugsrecht zu handeln ,
sich über den ihnen allenfalls vorgeschlagen
werdenden Nachlaßvertrag sowohl als die dem
Hrn . Grafen auszuwerfende Kompetenz zu er¬
klären , und sonächst das weiter Rechtliche zu
gewaltigen . Gegeben Bruchsal am 2Zten
Zum 1307 ,

Aus Auftrag Jhto königf. Hoheit Höchstdero
Oberhoftichter , Vkzetanzicr und Oberhof ,

gerichts « Rache ,
Siegel .

v . Stengel . Vät . Schott ,
Karl Friedrich von Gottes Gna¬

den Großherzog von Baden , Herzog vonZah -
rmgen rc. Da Wir aus einer UuS vvrgelegien
Ueversicht über den beilau figeu Gehalt des
durch eine eigene Hofkommissivn untersuchten
Schulvenwesens und Aktiv - Vermögens des
Hrn . Grafen Wilhelm zu Leiningen Billighelm
UnS von der Unzulänglichkeit der Iahlungs »
Mittel zu Deckung der Passiven , und somit
von der Unvermeidlichkeit eines förmlichen
KvukursprozesseS überzeugt haben z so laden
Wir alle dteientgen , welche an besagten Hrn .
Grafen auS irgend einem rechtlichen Grunde
eine Fokerung zu l)abeii vermenien , bei Strafe
des Ausschlusses anmit vor , Montags den
Lrten Septemb . dieses Jabrs Vormrlags 9
Uhr tn UnsermRegterungsgldaiidezu Bruchs,l
vor Unserer Lbeihvfgericdtliche » Kounpisston
entweder ln Person , oder durch gehörg Be
vvllmächtigke zu erscheinen, ihre Fode,unge »
durch Vo legung der tn Hände » habenden Be¬
wehr zu iiqukdkren , über deren Vorzugsrecht
zu handeln , sich über den ihnen allenfalls > 01 »
geschlagen werdenden Nachlaßvertrag sowohl,
als die dkm Hrn , Grafen auSzuwerfendeKom .
yeteuz zu erklären , und sonächst das weiter
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Rechtllche zir gewärtlgen . Gegeben Bruchsal
am uzten Juni 1807 .

Aus Auftrag Jhro könkgl . Hoheit Höchstdero
Oterhvfrichler , Vizekanzler, und Oberhof¬

gerichts , Rache ,
Siegel ,

v . Stenge l, Vät . Schott .
Auf Anstehen der Jnlestatserben des verirr¬

ten königlich - balerschen General « Aemeuants
Philipp Grafen von Wisrr zu München , wer -
den alle jene , welche an seine hiesige Verlas¬
senschaft , oder die zu Leutershausen geführte
gräflich von Wffrrschc gemeirischastkiche Ver¬
rechnung irgend einen Anspruch macken zu
neu glauben , und diesseits noch undekrn » , sind,
zum Vortrag derselben bei drr Unterzeichneten
Stelle , der Erbv ' ktkeiiung wegen , bin ne » s
Wochen mit dem Bemerken vergeiadcn , daß
sie im Entstehrmgsfalie den fo » si daraus <";■
wachsenden Nachrheil sich selbst be !zum >sscn
haben . Mannheinr den roten Juli 1827 .
Grvßhkrzogl . Hvsraths 'Jnventur . Kommission,

Haub , Vdt . Vowinkel .
Bek der vorgenvmmenen Vermögensunter¬

suchung hak sich gezeigt , baß das Ve >ndgen
der Jaivd Müllerischen Eheleute zu Dll,brrg
z,r Zahlung ihrer Schulden nicht hinrrichk,
weshalb die Gläubiger derselben aufgefoderk
werden , zu Liquidirnng Ihrer Forderungen
Dtenfiag den gten künftigen MonatS Angust
frük 9 Uhr unter dem Rechtsnachtl eil dahier
bet Amte zu erscheinen , daß Im Ausbleiburigö «
falle sie mit ihren Forderungen vvu gegenwär ,
tiger Masse ausgeschiosse» werden» Reckarge ,
münd den igken Jn !i >807 .

GrvßhcrzoglicheS Amt ,
Rede !, Vät . Rektig .

( 2 . A. N , 1543 .) Die unbekannten Gläu¬
biger der in KvnkurSaeralheneuJcseph Velck»
tscherr

^
Eheleute zu Jöhiingen , werken hiermit

zue Schuldenliguidation »nv Streit über den
Vorzug auf Mittwoch den iyte » August l , I .
früh 9 Uhr bei , Strafe deö Ausschlusses von
der Masse öffentlich anher vorgeladen . Bruch¬
sal am Zken Juli 1807 .

GrvßherzogiicheS Landawr ,
Guymann , Fränzinger,
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Der ledige Burgerssohn Christoph Werrstein '

von Malsch ist wegen des gegen ih » gestande¬
nen Wilderet - Verdachts aus seinem Geburts -
»rte entwichen , and auf öffentliche Vorladung
nicht erschienene derselbe wird also nochmal
hiemit aufgefovert , binnen Viertel » Jahrsfrtstc
sich bet hiesigem Amte zu stellen , widrigenfalls
er seines Unkerkhanenrcchts und Vermögens
verlustig erklärt ; des gngelchuloigten Verge¬
hens für schuldig geachtet , und auf Betreten
daS weitere Rechtliche gegen ihn Vorbehalte »
bleiben wird . Verfügt im Amte Kißlau am

Igten Juli 1827 .
Großherzogliches Amt .

Woll . Vdt . Tschamerhell .
( A . N . 1059 .) Der von dem großyerzogl .

Jägervataillon deserttrte Ignaz Dieter von
Rheinhauscn hat sich so sicherer binnen z Mo¬
nate » dahier hei Amt zu stellen und über sei
neu Austritt zu verantworten , alS sonst nach
deren Ablauf qege > ihn nach Landesge etzen
verfahren werden solle . Philippüburg den
isten Juli « 807 .

Großherzvglich badensches Amt .
«Schoch . V6t . Zvpf .

( A . N . 2875 . ) Rachbenamte rhcil ? schon
vor der eingeführten mllitärlschen Konikriptton
auf die Wanderschaft gegangenen , theils nach¬

her ohne amtliche Wanderpäjfe ausgetretene ,
theilS aber auch mit solchen -passen über die

gestzliche Zeit abwesende dienstpflichtige Unter -

thanen werden hiermit bei Ver lust ihres Vermö¬

gens und AnterthanenrechteS aufgeforr -ert , stet)
von heute an binnen drei Monaten vor hiesi¬

gem Amte zu stellen , — Nämlich : von
Welnheim : Jakob Michael Hecker ; Jo¬
hann Rothenbusch ; Johann Adam Gotthard ;
Johann Phillipp Fuchs ; Johann Philipp
Seifert ; Philipp Gemmlug ; Matthias Stdr -

ger ; Johann Georg Demuth ; Plstl pp Peter
Fehmann ; Georg Nikolaus Schwebet ; Kon -

rad Kratzer ; Paul Pabst ; Andreas Selz ;
Jakob Selz ; Heinrich Dimmel ; Johann Adam
Diez ; Wilhelm Nuffer ; Valentin Schütz ;
Johann Georg Odenwälder ; Jakob Schütz ;
Valentin Schuhmann ; Philipp Kauz ; Jo¬
hann Heinrich Schäfer ; Heinrich RebuS ;

Philipp Wilhelm Odenwalder . Von Lan¬
tenbach : Jakob Hartmann ; Georg Hil »
debrand ; Anton Htldebrand ; Martin Stamm ;
Jakob Schüler ; Johann Baffauer ; Hart «
mann Dinkel ; Lorenz Fink ; Jakob Geiger ;
Michael Hohrein ; Georg Hoppner ; Friedrich
Pfleger ; Jvkob Halblaub . Von Hems¬
bach : Sebastian Löffel ; Stephan Leib ; Mi¬
chael Siegfried ; Friedrich Schmitt ; Philipp
Leonhard , ( ein Küfer ) und Philipp Leonhard
( ein Bäcker ) ; Andreas Schmitt ; Georg Adam
Herjet ; Adam Schmitt . Von Großsach -
sen : Peer Sieg, » und ; Georg Kochlcr ; Lo¬
renz Keßler ; Wilhelm Eichhorn ; Joban «
Georg Bertele . Von Hohensachsen :
Johann Peter Laudenkl s und Friedrich Buck »
hack . Welnheim den , 41m Juli 1807 ,

Großherzvgliches Amt .
Beirhorn .

Thilo .
Zur Folge hochpreißllchen HvfrathSbescl luß

vom rzten Mat d. I . N . 3476 . I . S . wer¬
den nachbenannte , aus hiesigem Amtegebür »
rige Unienhanrnsöhne , welche ohne War,Ver¬
paß sich in die Fremde begeben . theils aber
auch über die geirzliche W .-nderzett ovne amt¬
liche Erlandnisi sich in der Fremde annoch auf -
halien . so wie jene , welche auswärts in Dien ,
sten stehen , hjemtr aufgesordcrt , sich inneihalb
3 Monaten um so gewisser bei hiesigem Amte
zu stellen , als sie ansonst ihres Vermögens
und Unter thanenrechts für verlustig erklärt
werden sollen . Von Ode » he im Franz
Georg Stricker ; Johann Georg Seiler ;
Franz Joseph Krapp ; Franz Amon Sieber ;
Johann Michael Köstel ; Joseph Anton We¬
ber ; Johann Amon Luz ; Franz Anton Streck¬
fuß ; Moritz Franz Jterlein ; Peter Anton
Sparr ; Philipp Peter Hügel ; Johann Bap¬
tist Veiler ; Sebastian Sch opp ; Franz Pe¬
ter Sparr . Von Ttefenbachr Jakob
Frank . Von Landshausen : Baptist
Schmeiser ; Simon Maier ; Anton RieS ;
Georg Peter Müller . Von Rohrbach :
Karl Anton Gebel ; Kaspar Daiber ; Valentin
Mebel ; Urban Halbmaler ; Christian Schel «
lenschmid , SchuridrrSsohn ; Franz Peter Re «



bel ; Jakob Wickenhäuser ; Georg Peter Meck-
ler ; Michael Kuh» ; Philipp Jakob Halbauer ;
Sebastian Karg , Sohn des Georg Karg .
Von Neuenbirg : Philipp Peter Reiser ;
Johann Philipp Reiser. Bon Oberdwis -
hetm : Johann Waiß ; giai j Joseph Reff ;
Jakob Holzmüller ; MndelOckert ; Christian
Bürk ; Johann Adam Zozs ; Valentin Lam-
pert ; Andreas Bühn ; Martin Zimmermann ;
Engelbert Letchtle ; Philipp Lo>s ; Franz Mül¬
ler ; Andreas Kelterer ; Georg Peter Kuhn ;
Sebastian Längle. Von Zentern : Jo¬
hann Baler ; Johann Adam ; Michael Nahm ;
Burkard von Hoffen ; Jakob von Roms ; Va¬
lentin Zimmerer ; Franz Joseph Michenfeldcr ;
Franz Adam Ganter ; Jakob Ziegler ; Joseph
Dafernerz Franz Daferner . Bon Stett .
feld : Rochus Leiling ; JohannSchrof ; An¬
ton Belt ; Martin Dewald , Joseph Bader ;
Heinrich Bader ; Johann Schazel ; FranzAn -
tvn Mülle, ; Franz Amon Hammer ; Franz
Peter Müller ; Michael Burk ; Franz Maler
Von Langenbrücken : Lienus Walter ;
Joseph Walter ; Johann Michael Kvser ; J »
Hann Adam Becker ; Joseph Heinrich ; Franz
Joseph Rtngshäi »'er Leonhard Hasis ; Jakob
Kräj ; Franz Joseph B cker ; Michael Haiv ;
Andreas ») asiö ; Agazius Baumgartner . B o n
O e st - i « 4 1 n : Joseph Huber ; Philipp Lehn ;
Johann Hirsch ; Friedrich Linenfelser; Philipp
WaaS . B o n W a l d a n g e l l o ch : Michael
Schaber ; Friedrich Niebergall ; Ludwig Da¬
vid Horsch ; Jung Q -niel Brenner ; Peter
Westermann ; Daniel Westermann : Georg
Adam Niebergaü ; Adam Hosmann ; Michael
Weber ; Henrich Tr - uo- l ; Davio Burkhard ;
Karl Friedrich , und Michael Wittmann . Oden -
hrim am roten Junt , 807 .

Großhe zoglich badenscheö Amt .
Meßbach . Ktrchgeßn - r .

( A. N . 78b . ) Nachbenanute auS hiesigem
Amt gebü tige Unterthanensthne , welche ohne
Erlaudntß und über die gesestjche Wanderzeil
abweiend sind , werden HI mit vorgeladen , sich
Innerhalb z Monaten um so gewisser bei hiesi¬
gem Amt zu stellen, als sie a - sonst threS Ber -
mdgeuS und Uukttthanenrechls für verlustig
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erklärt werden sollen . Bon Ladenbmg : Georg
Reinle,einSchuhmacher ; Joh . Wenzel , Schrei »
ner ; Georg Michael Beck, Schncioer ; Michael
Moranv , Schneider ; Georg Bohr . Schuh¬
macher ; Ludwig Bohr , Schreiner ; Valentin
Münz , Schneider ; Johann Keller , Dreher ;Johann Riedknger, Schreiner ; Valentin Leon¬
hard , Schuhmacher ; Franz Anton Dreiling ,
Seifensieder ; Christian Booß , Schreiner ;Jakob RemeliuS , Schmied ; Valentin Wein -
dhl , Schuhmacher ; Wilhelm Höfer, Müller ;Mathias Mildner , Glaser ; Mathias Grab ,Maurer ; Michael Kloos , Schneider ; Jo¬
hann Bauer , Metzger ; Johann Stumpf , Lei¬
neweber : Franz Glaffner , Leineweber ; Mi¬
chael Maller , Bäcker ; Georg Michael Stichs ,Sattler ; Peter Ludwig Merckel, Schneider ;Jakob Bartscheercr , Müller ; Daniel Stanz ,
Schnhniacker ; Michael Eißenhard , Wetfiger -
ber. Von Neckarhausen : Philipp Stahl , ekrr
Schuhmacher ; Georg Peter Stahl , Schuh¬
macher. Von Wallstadt : Perer Düsterer , Lei¬
neweber. Von Feudenheim : Melchior Herr¬mann , Schneider ; Valentin Schaaf,Schmied ;
Franz Reuter , Schneider . Von Sandhofen 5
AndreaS Stichner , -Michael Kühn , Martin

-Bade , Georg Bade , Michael Erdächrr . Von
Kirschgartshausen : Johann Grleßer , Daniel
Ballmer . Von Heddesheim : Perer Hiß , ei»
Schneider ; Rikolanö Rchharv , Schneider .
Ladenburg den röten Mai 1807 .

Grvßherzvglich badenschrSLandamt .
Schneck. Haag .

( Ac N . 2vrz >) In Gefolge eines großher¬
zoglichen geheimen RathS - Beschlusses vom
uen May dieses JahrS werden nachstehend«
n den zu diesseitigem Amte gehörigen Ort¬

schaften und Höfen gebürrigte , tbeils ohne
Pässe , thellö über die gesezliche Wanderzelt
abwesende milizpflichtige Unterkhans - Söhne ,als : von Hinterheubach : Johann Adam
Dörsam ; Georg Adam Ddrsam ; Michael Elf ,
ner. Von Allenbach : Georg Peter
Sauer ; Sebastian Schwirr ; Johann Ullmer ;
Georg Sommer der Ae tere ; Georg Sommer
der Jüngere . Von Brombach : Johann
Leyrr ; Peter Leyrr ; Johann WernerJ

k
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2 chrmn L - yer ; Johann Adam Sander ; Pc,
t ?r Pracht ; Peier Rüg . Von Dossen -
Helm : Joseph Stauch ; Nikolaus Stern .
Von Handschuchs heim : Adam Schä¬
fer ; Adam Beistel ; Georg Michael Eckco -

sperger ; Jakob Eckenfperger ; Michael Ivbiu .
Vom Hassel da cher Hofe : Johann
Adam Libvner. Von H eilig kreuz st ct-
nach : Ludwig Pfahl ; Johann Nikolaus
Ge häußer ; Joseph Gutfleisch ; Pecer Gu -. -

flei
'
ch ; Joseph Siubeurauch ; Johan » Georg

Srab ' iüNUch ; Michael Heiß ; Johann Geo g
Be kenbach ; Peter Sommer ; Nikolaus Rhriu -

hardt ; Egiolus Rehberger . Von Elker
bach : Leonard Schmitt ; Michael Scinnltt .
Von Heb des dach : Nikolaus Gärmer ;
Nikolaus Beistel . Aus der Oberge¬
meinde der Kellerei Waldeckr Joh .
N kolauS Schmitt ; N koiaus Schmitt ; Jod .
Nikolaus Schmitt ; Nikolaus Hrrbig ; Johann
Georg Ewald . Von Altneudorf : Niko¬
laus Kelbold ; Christian Heiß . Von W U-

helmSfeld : AndieaS Schmitt ; Christian
Gariuer . Von Kunzenbach : Abraham
Merkel . Yon Leutrröhauße « : Ste¬

phan Meier . Don Neuenhetm : Georg
Groß ; Jakob Schlechter ; Jakob Reinhardt .
Von Rippenw ei her : Johann Adam

Prang ; AkolS Schmltt ; Nikolaus Schmitt ;
Johann Peter Prang . Von Schönau :

Michael Werdelc ; Daniel Gerberth ; Georg
Nollert ; Mienard Beistel ; Valentin Retbelö,;
Jakob Herion ; Johann Daniel Nollert ; Ja¬
kob Philipp Hlnninger ; Georg Friedrich Lepp ;
Gottfried Kuhr ; Michael Scheid ; Gottfried

Reiz ; Jakob Philipp Black ; Johann Ludwig
Betram ; Michael und Wilhelm Ewald ; Adam
Libcner ; Ludwig Heiß ; Nikolaus Biegker ;
Nikolaus Arnold . Bon Gchrießdetm :

Johann Martin Kaufmann ; Johann Martin
Saurer ; Franz Obermayer ; Johann Philipp
Bretemp » ; Karl Philipp Held ; Philipp Frie.

drich Held ; Johann Mathias Heubach ; Io -

l-ann Christoph Schrann ; Johann Jakob
Tchrann ; Theodor Macher ; Philipp Pe -er
Kanton ; Georg Andreas Karg ; Johann Pe¬
ter Himmrlberger ; Johan « Ludwig Will ;

Johann Philipp Eberke ; Johann Philipp
Müller ; Jchann Peter Fo fchner ; Jot,an «
Jakob Kling ; Konrad Ulrich ; Johann Ml»
»ael Hartmaiw ; Fried ich Jeremias Merkel ;

Georg Michael Dremuiel ; Valenktn Spizer »
Von Ursenüach ; Johann Adam Kling ;
Johann Edelmann ; Georg Leonhard Ull»
mer . Von Ziegelhaußeu : Johann Mar »
km Hvchstätler ; H rtmann RitimüUer ; Koni
rav Brunne ; Gvttlieb Mohr ; KaparMack ;
Nikolaus Maisch ; Johann Mayer ; Auto«
Schrad , hiemit aufgefvrdert sich innerhalb
3 Monaten so gewisser bei dtesseirigem Anne
zu ii llen . als sie sonst ihres Vermögens - unb
cknl- rchanenrechtS verlustig erklärt werde«
sollen . Heidrlv <rg am z en Juli « 8^ 7.

G . vßherzog .iches Amt Un ' erhttdc ' berg.
Nestler . V ät . Eberstcln.

Nachbenannte ohne obrigkeitliche ErlaabuiK
über die ar .ezliche Wand - rzeit abwesende Un,
lerlhaueusdhne . als : FranzBeldermann , Schuh ,
macher ; Johann Mcchliug . Bäcker ; und Jo »
Hann Ziegler von Diisderg ;

'
Johann Schal -

lenberger von Wima -eisbach ; Franz Keller,
Sattler ; undJohann Heinrich Hausinger . Gla¬
ser von Lobenfelo; Franz Eibert , Schuhma .
cher vonLpechbach ; Michael Laule , Schuh¬
macher von Eschelbronn ; Jakob Hopf , Ger »
der ; Jakob Heuberger , und Kaspar Spizer ,
Seifensieder von Neckargemünd ; Johann
Mönch , Wagner von Miesenbach ; Bajrhasar
Oerles , Schreiner von Mauer ; GeorgSchletch ,
Bäcker ; Johann Huber , Zimmcrmann ; und
Peter Schluff « , Schneider von Mekrsbeim ;
Dietrich Risch , Schmied ; Wilhelm Kridel,
Letneuweber ; und Johann Maier , Leinenwe¬
ber von Zazenhausen ; Johann Schaller und
Johann Sulzer . beide Le ncnweber von Beuer »
ral , haben a dato binnen z Monaten sich bei
Verlust ihres Vermögens und Unterihanea »
recht- dahier zu sistire «. Neckargemünv den
grten Mat 1807 .

Großherzogliches Amt .
Reidel . Retkig .

Nachbenannte Unterthanensbhne hiesige«
Oberamtsbeztrk die zum grvßherzogl . Miütär

bestimmt



bestimmt sind , deren Aufenthalt aber dahier
unbekannt ist', sollen sich binnen 3 Monaten
a dato dahier beim großherzogl . Oberamt ein-
sinden , widrigenfalls gegen sie nach den Lan¬
desgesetzen verfahren werden wird ; und zwar
von Bischofsheini : Daniel Wappnitz ,
Georg Weick . Friederich Koch, Jakob Zim¬
pfer , Ludwig Wappnitz , Marlin Koch , und
Philipp Schneider . BoderSweth ^ r : Mi¬
chael ElleS und Wilhelm Bilz . D i e r S h e i m :
Jakob Waag . Fr ei stell : Georg Klokter,
Georg Krampp,

"
Georg Heuneberger , Jakob

Hacn ei , Christian Lasch , Philipp Schürt ,
Marlin Hmmrcher , Georg Wagner und Da¬
niel Hummel . Helmllagen : Jakob Zim¬
pfer , Maurer ; und Jakob Sranfer . Linr
und H o ch b ü » : Johann Gerber , Maurer ;
Georg Koerkel , Georg Waag , Michael Ger ,
her , Leonhard Koerkel , Jakob Kocrkel , Mi¬
chael Koerkel und Jakob Bürkei . H o n a u :
Ludwig Knoerle , der Weber ; Leuteöheim :
Mattiö Zimmer , Michael Zimmer und Mi¬
chael Koffer . L i ch t e n a u : Michael Kirsche-
man ». Memprechtshvfen : Philpp
Gerhard , MathauS Frey , Johann Phi '

ipp
Schautz und Johann Meier . Mucken¬
schopf : Matthäus Zimmer. Schertzheim :
Jakob Eberlein und Christian Kautz : Zirr -
o l S h o fe n : Georg Bachschmidt. Verordnet
bei Oberamt Bischofsheim am hohen Steeg
den löten Juul 1807 .

C . v . Wechmar .
C. v . Baur . Vdt . Dlg .

( A . N . 1763 .) In Gemäßheit eingelangren
grosiherzogl . Hofrathsbeschiusses vom izten
mag. ai . curr . N . 3476 . I . 8 . werden die nach-
beuannte in den zu diesseitigem Amte gchhri-
gen Orten und Höfen gebürtige» ohne eewirkte
Püffe ausgewanoerte , und zum Theil über die
grsezliche Wandeizeit schon abwesende großh .
badenschr mllizpflichüge Unrerthanen , als :
Von Beuch Han sie n : Phipp Heinrich
Pfister , ein Küfer . Von Kirchheim :
Philipp Jäger , ei » Scbmied ; Georg Philipp
Weiß , ein Schneider ; Michael Heft , Bäcker
und Mühlarzt ; Georg Michael Bach , ein
Schuhmacher . Von Leimen : Johann

- 49
Arnold , ein Schneider ; Konrad Linck , ein
Maurer ; und Joseph Seiz , ein Schmied .
Von Rohr buch : Tobias Eckert , ein
Schmied . Von St . Ilgen : Martin
Haaß , ein Schneider . Von Sandhau¬
fen : Jakob Wolf , und Johann Piazoio .
Bon N u ß l 0 ch : Bernhardt Reioel , ein
Schuhmacher ; Johann Rew'

ch , ein Schnei¬
der ; Franz Stucke , ein Schuhmacher ; Ja¬
kob Dörfer , ei » Schuhmacher ; Leonhard
Rensch , ein Schuhmacher ; Georg Lindner ;
ein Schneider ; Friedrich Stürmer , ein Schuh¬
macher ; Valentin Wcrsching , ein Steinhauer ;
Melchior Reinhard , ein Schneider ; und Georg
Adam Mez . Von W a l d d 0 r f : Friederich
Ostcrheld , ein Mezger ; Georg Heinrich Ul-
lertch ; Georg Jakob Kamm , ein Schmied ;
Georg Kunzmann , ein Jimmermann ; Mi¬
chael Stierberger , ein Zimmermann ; Michael
Vogel , Valentin Dosch , rin Weber ; Chri ,
stoph Mörschel , und Karl Friederich Ganßer
hiemit vorgeladen , inner einer Frist von z
Monaten sich wieder In ihren Heimathen ein¬
zufinden , nnd bei dleöseiligem Amt so gewisser
sich zu stellen , als sie sonsten ihres Vermö¬
gens - und Unterthancnrechts verlustig erkläret
werden sollen . Heidelberg am 2zten Juni
1807 .

Großherzoglich Amt Oberhcidelberg .
Steinwarj . C. A . Helm .

Vdt . Heckler.
( A. N . 356 . ) Die milizpflichtigen ohne amt¬

liche Wanderpaffe ln die Fremde gegangenen
Unterthanensdhiie von Waibstatk . l ) JoiMin
Bender , ein Sattler ; 2) Johann Christian
Veitenhelmer , ein Schuhmacher ; 3 ) Phllipp
Jakob Thoma , ein Dreher ; und 4 ) Aler Lott,
ein Schneider ; ferner die über die gesezliche
Wanderzeit Abwesenden : 5 ) Franz Joseph
Völcker ein Huchmacher ; 6) Michael Diebin ,
ein Leinenweber ; 7 ) Joseph Anton Lott, ei»
Leinenweber ; 8) Felir Lang , ein Küfer und
Bierbrauer ; 9) Georg Joseph Schäfer , ein
Schreiner ; 10) Johann Michael Eberlei » ,
ein Sattler ; 11 ) Georg Joseph Zeitz . rin
Schuhmacher ; 12) Philipp Christian Langer ,
ein Schlosser ; 13) Anton Kuhemann , ein
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S -t >ne 'der ; 14 ) Kaspar Rieß , ein Flaschner ,
15 ) Joseph Ve lenheimer , ein Nagelschmied ;
16 ) iloarn Wendeltn Diehm , ein ke » enweber ,
17 ) Ge . rg Franz Wittmann , einNagelschmied ;
18 ) Anton Ignaz Fuchs, ' ein Barbierer ; und

19 ) Franz Michael Andres , ein Schuhmacher
werden aufgefordert , sich binnen 3 Monate »
dahier zu stelle ». In dessen Entstehung wird ge¬
gen sie als gegen auSgetrereneUnterthnnen nach
dem Landesgese ; verfahren . Waibstart den

rzlcnJuni 1807 .
Großherzogl . badisches Stadtamt .

Machauer . Vät . Freyßem .
( A N . 82 t .) Die , ohne amtliche Wander »

Pässe sich aus ihren Geburtsorten entfernte ,
und über die gewöhnliche Wanderzeit auöblei »
bende Bnrgerssöhne ; Georg Zieger und Jo¬
hann Nikolaus Heißer von Philippsburg ; Jo¬
seph Weißbarc und Joseph Kern von St . Leon ;
Johann Adam Gayer und Karl Joseph König
von Neudorf ; Baptist Becker von Rheinhau «
se» ; Valentin Lenz von Oberhausen ; Jakob
Gehweiler von Wiesenthal ; Franz Anvreas
Sunzkind von Huttenheim ; und Georg Peter
Karcher von Lettenheim ; sollen sich so siche¬
rer binnen 3 Monaten bei dahtesigem Amt
stellen , als sonst nach deren fruchtlosen Ab¬
lauf gegen sie nach Landesgesctzen verfahren ,
sie alles Bürgerrechts verlustig erkläret , und
ihr Vermögen konfisziert werden wird . Phi «

lkppsburg den 2yten Mat » 807 .
Großherzoglich batcnscheö Amt .

Schoch . Vät . Zopf .
( N . 1947 .) Folgende'von hier gebürtigedem

Mtlizenzug unterworfene Belsaßenföhne als :
1 ) Joh . Peter Spieß , ei » Maurer ; 2 ) Jvh .
Wilhelm Dilllnger , «in Maurer ; welcher vor 3
Wochen ohne Wanderpaß und 3 ) Franz Adam
Vogel , ei» Steinhauer ; der vor einem Jadr
4 ) Johann Adam Dilltnger ; 5 ) Johann
Georg Schäfer , ein Steinhauer ; 6 ) Jakob
Münch et» Tüncher ; 7 ) Johann Wohl
fahrt , ein Schuster ; 8 ) Franz Joseph Vo¬
gel , welche vor l 3/4 Jahr 9 ) Kaspar Rieß ,
ein Schuhmacher , der vor 3 Jahr , 10 ) Johann
Schuckert , Maurer ; welcher vor 2 3/4 Jahr ,
n ) Kakl Radinger , ein Schuhmacher ; welcher

vor 3 3/4 Jahren 12 ) Joseph VIerle ; und
, 3) Georg Welsch » theils mir Kundschaften ,

; rheilS mit Pässen ln die Fremde gegangen ;
14 ) Valentin Mederle , eln Schuhmacher ' ; nnd

; 15 ) Franz Grämlich , welche sich ebenmäßig'
in der Fremde befinden ; endlich 16) Stephan
Reger , ein Schiffpursche ; welcher von hier
vor 3/4 Jahre entwichen und schon besonders
borgeladen worden . 17 ) Lorenz Kneitlinger
und >8 ) Johann Christoph Kaiser » welche
beide am 22ten v . M . als Miliz gezogen aber
vor dem Transport entwichen sind ; werden
andurch bei Verlust ihres Vermögens und Un -
terrhanenrechts aufgefordert , binnen einer ohn »
erstrecklichen Frist von 3 Monaten von ihrem
Aufenthalt Nachricht zu geben reix, . sich da¬
hier zu stellen , und wegen ihrer Abwesenheit
gebührend zu verantworten . Heidelberg den
izken Juni 1807 .

Großherzogl . Stadtvogteiamt .
SartortuS .' Poetz. Vät. Gruber.

Infolge hochpreislichen Hofraths I . 8 . Be¬
schluß vom i3ten d. N . 3476 . werden nachbe¬
nannte diesseitige milizpflichtige Amtöunrer -
gevene , welche zum Theil ohne Wanderpaß
sich in die Fremde begeben , rheils aber über
die gesezliche Wanderzeit ohne amtlich : Er -
laubniß in der Fremde geblieben , so wie auch
jene welche auswärts ln Diensten stehen hie-
mit aufgefodert » binnen 3 Monaten vor Un¬
terzeichneter Stelle unfehlbar zu erscheinen ,
oder zu gewärtigen , daß gegen sie nach der
bestehenden Lanreskonstt '. mion mit Landesver¬
weisung und Vermögens - Konfiskation werde
fürqefahren werden . Von Brette » : Peter
Ruß . Bäcker ; Daniel Uslinger , Zimmern , am, ;
Prcr Bensch , Schneider ; Jakob Blanken »
yeimer , Skrumpfstricker ; MachiaS Friedrich
Äaum , Schmied ; Mathias Jäger , Bäcke « ;
Mathias Helzle , Schneider ; Johann yar »
lung Schneider ; Johann Peter , Schneider ;
Konrad Peter Schuhmacher ; Jakob Hovck ,
Häfner ; Wilhelm Ritter , Jakob Grass , Schnei ,
der ; Simon Conans , Schmied ; Alexander
Bernard Authenrieth , Sailer ; Karl Friedrich
Schäfele , Bäcker ; Martin Baum , Küfer ;



Leonhard Schill , Schuhmacher ; Gottlieb
Eberle , Kübler ; Joseph Bauw , Schmied ;
Heinrich Freund , Schuhmacher ; Hieronymu
Gohl , Maurer ; Aierander Feiz . Schneider -

Karl Ludwig Gill - rron , Gerb r ; P .nlipp Ja
ko !) ZonsinS , Dreher ; Georg Jakob Schüler ,
Bäcker . Von G bis Hausen : Leonard Bvh
ver . Schmied ; Gotriicd Koblmann , Mao ,
rer ; Friedrich Schmuz , Zimmermanu ; Georg
Hotzwarrh , Schuhmacher ; Johann Friedrich
Süpfle . Ziegler ; Davw Waerle . Bäcker ;
Emauuel Waerle , Schnalleumacher ; Georg -
Jalov Waerle , üläeber ; Friedrich Wevcr .
Georg Martin Hößler , Zoh . Miller . Georg
Süpfle , Johann Llcht -nberger , Heinrich und
Jakob Bohner , Jakob Foßler , Friedrich Gail .
Karl Wilser , Andreas Kohlmam, , sämtliche
alsBauernknechte . Von Zaisenhausen :

Georg Heinrich Schoch , Johann Marr Fi¬
scher , Schneider ; Georg und Wilhelm Schüß -
ter , Schneider ; Samuel Friedrich Birckle ,
Schreiner ; Johann Georg Carle , Schudma
cher ; Georg und Franz Schmeiser , Schäfer ;
Melchior Kaegel , Schmied ; Marr Roth ,
Maurer . Von Spranthal : Philopp Jo -
»iaS Meister . Abfolon Morlvk . Von Rlnck -

lingen : Kon -ad Bdckle . Von Bauer¬
bach : Johann Joseph Hansser , Schmied ;
GeorgJoseph Gocfferich , Schreiner ; Andreas
Steiner , Müller ; Jakob Gerweck , Maurer ;
Georg Westermanu , Schuhmacher ; Valentin
Kleiner , Bäcker . Von Diedelöheim :
Andreas DitteS , Schmied ; Konrad Dittcs ,
Wagner ; Friedrich Haefele , Häffner ; Jakob
Steiger , Bäcker ; Michael Heßelbacher , Mül¬
ler ; Friedrich Fürst , Iimmermann ; Heinrich
Jonas , beim Schreiner ; Ernst DitteS , Schrei¬
ner ; Heinrich Weiß , Küfer ; Bernard Gähn ,
Bauer ; August Hafele , Zimmermann ; Au¬
gust Birck , Bäcker ; Christoph Werner , Schuh¬
macher . Bretten den rrtcn Mai 1807 .

Großherzvg
'
ich badenfches Amt .

Stadler . Vät . Schiller .
B ab st ad t : Georg Schlegel d-eS Schnei -

dcrhandwerks , 54 Jahr alt , und schon etlkch
und zc> Jahre abwesend ; Peter Schlegel , des
» äckerhandwerkS , 46 Jahre alt , schon sü

ssi
Jahre abwesend ; und Georg Michael Rem »
meie des SchmiedehandwerkS , auch 46 Jahre
alr , und 28 Jabre von HauS abwesend ,
sämtlich von hier gebürtig , von welche » man
seit ihrer Entfernung keine Nachricht erhalten ,
!ls daß sic gleich zu Anfang ihrer Wander¬

jahre in Amsterdam mit einem ostindtschen
Schiffe weiter gereiset seien , werde » hierdurch
aufgefordert , von ckato inner 6 Monaten zum
Empfang ihres unter Pfleg chalt stehenden
Vermögens um so gewisser zu erscheinen , als
eS ansonst an ihre nächsten Anverwandte ge¬
gen Sicherheitsleistung ausgesolgt werde . Bab -
staot im Craichgau und der badischen Pfalz «
grafichafl , den iten Juli 1807 .

Freiheit ! . von Gemmingen Hornberg . Amt .
Halm .

Die beiden , von dem grvßherzoglichen Garni «

sonsreglmente zu Mannheiin entwichenen Mi¬
lizen , Jakob Kühn aus Schönau , mid Peter
Heiß vom Michelbucherhofe , werden hiedurch
vorgeladen ; von heute in z Monaten dahier
zu erscheinen , um sich über Ihren Austritt zu
rechtfertigen , oder zu erwarten , daß wider sie
als heimlich auögewanderte Unterthanen , de»
Landesgesetzen nach verfahren werden wird .
Heidelberg am 8ten Juli 1807 .

Großheezogl . bad . Amt Untechelbelberg .
Nestler . Rettig .

( G . N . 2z8z . ) Da der pensivnlrte Reit¬
knecht Martin Bergtold dahier mit Tod ab¬

gegangen , und eine lezte Willens - Dispo¬
sition hinterlaßen . In welcher er seine zte Ehe¬
frau zu Äiterbin seiner Verlaßenschaft mit ei¬
nem Kindsthcile eingesezt , aber auch aus er¬
ster Ehe ein in der Fremde sich befindender
Sohn Friedrich vorhanden ist ; so werden alle

jene , welche an diese Verlaßenschaft einen An¬

spruch machen , oder gegen daö Testament
einen rechtlichen Einwand erheben zu könne »
vermeinen , insbesondere oben genannter Sohn
Friedrich Bergtold , oder dessen etwaige recht¬
mäßige Erben andmch aufgefordert , sich AS

Mittwoch den 2Z >en September nächsthi »

Morgens 9 Uhr dahier behdrend zu melden ,
und ihre Forderungen richtig zu stellen , fort

sichchber das Testament zu erklären oder z»
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erwärtigen , daß ansonsten die Derlaßenschast
der Ordnung nach vertheilt , und der dem al>

wesenden Sohne znfallende Erbtheil in Eurstu

gegeben werden solle. Heidelberg den i zten
Juli 1807 .

Großherzogliches Stadtvogteiamt .
Sartorius .
Poetz . Vdt . Gruber .

( G . N . 4109 .) Ueber daS Vermögen des

hiesigen Burgers und Mehlhändlers Georg
Eßwein hak man den Konkurs erkannt : da »

her haben sich alle diejenige , welche auS ir .

gend einem Rechtsgrund eine Foderung an den¬

selben macken zu können glauben , zur Liqrüda -

tionspflcge und Streit über den Vorzug bei
Strafe des Ausschlusses von der gegenwärti¬
gen Masse , auf den 24 ^ 11 August l . I . Mor¬

gens 9 Uhr dahier einzufinden . Mannheim
den zoten Juni 1807 .

Großherzoglichcs Stadtvogteiamt .
Rupprecht .

Hoffmeister . Vdt . Schubauer .
( N . 2140 .) Wer an die Veriaßenschaft der

am 29ten April d . I . dahier kinderlos ver¬
storbenen Ehefrau des verlebten Rathsdiener

Fischers , Magdalena gebohrne Kunzelmaunin
etwas fordern , oder gegen das vorhandene Te ,

stament einen Elnwanv machen zu können glau ,
bet , wird andurch auf Mittwoch den t2teu

August nächsthin unter dem Nachtheil sich
Morgens 9 Uhr dahier behbrend zu melden ,
aufgefordert , daß hiernächst nach Inhalt des
Testaments die Veriaßenschaft der Ordnung
nach ausgefolgert werden wird . Heidelberg
den 27trn Juni 1827 .

Großherzogliches Stadtvogteiamt .
Sartoriuö .
Poetz . Vdt . Gruber .

( N . 2037 . ) Wer an die Veriaßenschaft
deS dahier verstorbenen ehemaligen kurpfälzi -

scheu Rath Diehl eige Forderung auS irgend
einem Grunde zu haben vermeinet , wird « n-
durck auf Mittwoch den zten August nächst¬
hin Morgens 9 Uhr vorgrladen , sich dahier
unter dem Nachtheil bekörend zu melden , daß
er ansonsten ferner nicht mehr gehört , und
die Verlaßenschast der Ordnung nach auSeiu «

andergeftzt werden solle . Heidelberg den
den 22ten Juni 1807 .

Grvßherzogl . Stadtvvgteiamt .
Sartorius .

Poetz . Vdt . Gruber .
Da die nächsten Anverwandten der schon

lange abwesenden Salome Michenfelder , verehe¬
lichte Oberweyer , und derselben Bruder Kas¬
par Miche felder von Aeutern , wovon Ersiere
bis nächsten August 70 Jahre alt wird , Lez >
lerer aber das 67te Altersjahr bereits erreichet
hat . um eigenkhümliche Uebergntwortung bei¬
derseitigen Vermögens , welches sie seit etlichen
Jahren gegen Kaution im Genüsse gehabt , an -

gestanden : als werden dieselben oder dessen
rechtmäßige Leibeserbev anmit ediktaliter vvr -
geladcn , binnen einer endlichen und lezten un «
erstrctlichen Frist von 9 Monaten 2 äst « sich
zum Empfang ihres besraglichen Verniögens
bet uuterzogenem Amte zu melden , und ge »
nügiich zu legitimiren , unter dem Rechts -
nachtheile , daß beide sonst für verschollen er¬
klärt , und dieses ihr Vermögen den Jmpe »
tranken , welche sich dazu bereits als nächste
Erben legitimiret haben , für erb - und eigen -
lhümltch zuerkannt werden solle. Odenheim
am zoten Mai 1807 .

Großherzoglick badensches Amt .
Meßbach . Vdt . Götz .

Wer an dieVerlaßensckafrsmaffe des unlängst
dahier verlebten Kapuzinerknechts MarhiaS
Becker von Ensch aus dem Saardepartement
gebürtig aus irgend einem Grund einen An¬
spruch zu machen sich berechtiget glaubt , wird
anmit aufgefodert solchen innerhalb 4 Wochen
bei der bestehenden Jnveiitursko >nwisfion gel¬
tend zu machen , indein ansonst nach Umlauf
b efer Ae-t wir Verthe -I - und Auslieferung die¬
ser Masse nach Masgabe des , in Mitte lie ,
grnden Testaments , und sonstig rechtlicher
Ordnung nach ohne weiters werde fürgefahrea
werden . Mannheim den 14km Juli 1807 .

Von Angeordneter Jnventurs - Kvmmissionö
wegen .

Bolpert .
( N » 089 .) Wer an die Wolfgang Orkhi »

sche Wittib dahier trg « id eine Forderung has .



wird andurch öffentlich vorgeladen , sich unter
dem Nachlhetle , bis Mitrwoch den ryten Juli
nächsthin Morgens 9 Uhr behörend dahier zu
melden , daß er ansonsten von derselben dahier
bloß in einem mit einer Hypothek behackere »
Haus » und Stükgut bestehenden Vermögen aus¬
geschlossen , und auS dem Erlöse der Lezteren
die vorzüglichere Ansprüche befriedigt werden
sollen . Heidelberg den 22ten Juni 1807 .

Großherzogliches Stadlvogteiamt .
Sartorius .
Wundt . Veit . Gr über .

(N . 204 .) Wer an die Verlaßcnschaft des
dahier privatisirt habenden und am iten April
d . I . mit Rüklaßung eines Testaments ver¬
lebten pensionirken Nassau - Weilburgischen
AmtmannS Jakob Chuno einen Anspruch oder
gegen das Testament einen Einwand zu ma¬
chen gedenkt , wird andurch aufgefordert , sich
auf Mittwoch den zten August nachsthin
Morgens 9 Uhr unter dem sonsten zu gcwar -
tenden Nachtheile dahier behörend zu melden ,
daß er ansonsten von der Masse ausgeschlos¬
sen » und daß solche nach dem vorhandenen Te¬
stament der Ordnung gemäß ausgesolgert wer¬
den solle. Heidelberg den 22ten Juni 1327 .

Großherzogliches Stadlvogteiamt .
Sartorius .
Wundt . Veit . Gruber .

( N . 2043 .) Wer an die Verlaßenschaft
der am 7ten dieses dahier verstorbenen Ehefrau
des Kutschers Andreas Zöller , Anna Maria
geborne Stepbanin eine Anforderung , oder
gegen daS vorhandene Testament einen Ein -
wand zu machen gedenket , wird andurch auf¬
gefordert sich Mittwochs den zten August Mor¬
gens 9 Uhr dahier unter dem Nachthsile be¬
hörend zu melden , daß er sonsten nicht mehr
gehöret , und daS Vermögender Ordnung nach ,
nach dem Testament ausgefolgert werde . Hei¬
delberg den arten Juni 1807 .

Großherzogliches Stadtvogtelamt .
Sartorius .
Wundt . Vdt . Gruber .

(St . A . N . 965.) Franz Perer Meißel, ge¬
bürtig zu Forst bei Bruchsal , zunächst 56 Jah¬
re alt , der vor 29 Jahren auf seine Profes-
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sion als Maurer kn die Fremde gleng , von
dieser Zeit an aber nichts mehr von sich hören
ließ , oder seine etwaige Leibeserbe » werden
hiemit öffentlich vvrgeladen , binnen 9 Mona¬
ten selbst oder durch Bevollmächtigte vor dem
hiesigen Stadtamke zu erscheinen , und das zu
Forst rükgelaßeue Vermögen im Empfang zu
nehmen , oder zu gewärtigen , daß er , Franz
Peter Meißel , nach den Landesqefttzen für ver «
schollen erkläret , und sein Vermögen seinen
Geschwistern zu Forst auf ihr Anmelden zur
nuznießltchen Erbpflegschaft gegen ordnungs¬
mäßige Kautionsleistung werde übergeben
werden . Bruchsal am . r iten Mai 1807 .

Großherzvglicheö Skadtamt .
CrbS . Vdt . Bodemüller »

Johann Günther vouhier , welcher vor un »
gefähr 20 Jahre » als Bäckerknecht in dieFremde
gegangen ist , von dieser Zeit an aber von sei«
nem Leben oder Aufenthalt nichts hat hören
laßen , oder dessen allenfallsige Leibeserben ,
wird andurch vvrgeladen , binnen 9 Monaten
entweder selbst , oder durch Bevollmächtigte
zur Empfangnahme des unter Verwaltung
beruhenden Vermögens dahier sich zu melden ,
oder aber zu gewärtige » , daß solches , und
das etwa ferner anfallende seiner sich darum
gemeldet habenden Schwester zur nuznießv -
chen Pflegschaft werde übergeben werden . Hel «
delberg den 7ten April 1807 .

GroßherzoglichcS Stadlvogteiamt .
Weber .
Wundt . Vdt . Reudter .

Daniel Schmidt von Oberacker seit 5b Jah¬
ren abwesend , nun über 73 Jahre alt , wird
hiermit vvrgeladen innerhalb Z Monaten zum
Empfang seines bisher administrirten Vermö¬
gens von 250 fl . selbst oder durch Bevollmäch¬
tigte zu eisweinen , oder dieAusfolge desselben
an seine nächste Jnkestaierben zu gewärtigen .
Unleröwisheim den 4ken Juli 1807 .

Oderamtmann von König .
Vdt . Walcker .

( A. R . 2667 .) Der seit 23 Jahren ab¬
wesende hiesige BurgerSsohn Johann EbeK
oder dessen etwaige Leibeserb n werden hiermit
ausgesvrdert , sich zum Empfangen des Erst «»
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rem durch den Tod s-lner Mutter , der Her - suchen in Versteigerung gebracht ; sollte aber
rnann Ebelischen Wittwe , anerfallenen Per - inzwischen ein anaehml chcS Geboch aegeben
rnögens von 1503 fl . 20 2/3 kr . dahier in » werden , so bin ich auch ut e itern Privater »
nerhalb neun Monaten s dato zu melden und kauf geneigt . Heidelberg den 7ten Juli >807 .
gehörig zu legitimiren , oder zu erwartigen , ^ Lang ,
daß dieser Erbtoeil den beiden darum anste » ! Künftigen Freitag den 24km dieses , werden
hcnden Geschwistern des Abwesenden gegen die

'
mehrere angepflanzre Grundstücker , auf dem

gesezliche Kaution in nuznießliche Pflegschaft ehemaligen Festungö - Terai » in offenklici e Ver -
gegeben werde . Wetnheim den 1 . Juli 1807 . steigerung gebracht werden ; weshalb die

Großherzogliches Amt . ! Stetgerungsliebhaber sich a » bemeldtem Tag ,
Betthorn . Vdt . Thilo . ! Morgens 9 Uhr an dem Ncctarthore ein «

Raufanträge . ! finden können . Mannheim den 20 . Juli 1807 .
Vermög großherzoglich badisch - evangelisch « '

Großherzvgl . Demvliuons Kanzlei . Direktion ,
reformirten Kirchenrathö - Befehls ist die dakte - Die zum Adblechen bestimm ! - Hofgärtncrei
sige Kellerei angewiesen , den auf ihrem Spei - und Pofsattleret Wohnungen , nebstd neu dar «
cher sich befindenden herrschaftlichen Frucht » ! unter befindlichen Remisen und einem grossen
vorrath ad 372 Mltr . Spelz und Z Mltr . Ha - ; Schöpfen , werden in Gesvlg großherzvgl . hoch«
der , sowohl in kleineren Parthien als auch im preisl . Hofraths - Beschluß vom >41011 dieses ,
Ganze » mit Ratifikations - Vorbehalt aus der , künftigen Donnerstag den 2Zten l . M . Nach -
Hand zu verkaufen , welches de» Fruchtlieb » s mittags 2 Uhr aufdemPlaz gegen baareAah «
hadern , die etwas davon zu kaufen gesonnen , lung an den Melstbiethenden Lalva katistca -
find , andurch bekannt gemacht wird , um sich tioue versteigert . Mannheim den 22 . Juli 1807 »
bei dahiefiger Kellerei desfallS meide » zu kön¬
nen . Schriesheim den 8ten Juli >807 .

Großherzoglich badische Kellerei .
Zimmermann .

Durch höchste Abberufung von meiner bis¬
herigen Amtsstelle , ist mir mein auf dem kur¬
zen Burgwege dahier gelegenes Wohnhaus
feil geworden i seine Fläche enthält 8 Ruthen ,
6 Schuh , 4 Zoll , 9 Linien , der daran liegen¬
de Garten hak 27 Ruthen , 11 Schuh . 2 Zoll
4 Linien , »euer Maasung . Dieses Haus hat
einen Vorplatz , ein kleines Gärtchen mit ei¬
ner Traubenlaube , einen Springbrunnen ; im
untern Stock 2 Zimmer , eine Remise für 12
Karren Holz , eine Küche , neben derselben ein
Höschen mir Waschplatz . Der zweite Stock
hat 4 Zimmer , der dritte drei , davon sind
sieben mit Oefcn versehen ; der Keller har vor

Gioßhexzogl » Baudirektion .
Veit . Waldman «.

Den zten k. M . August Nachmittags um
4 Uhr , wird die Behausung Lit F . 5 . No 22 .
worauf die Hälfte des Sreigschillmgs zur ersten
Hypothek stehen bleiben kann , in dem WirthS «
Haus zur Arch Noä freiwillig versteigert , und
eem Lezt -undMeistbtechendcn ohne weiters zuge¬
schlagen werden . Mannheim den 8 . Juli 1827 .

Die Behausung Lit . G . 10 . No - 9 . wird
den 27t « « Juli Nachmittags 3 Uhr auf dem
Ratyhaus freiwillig ohne Ratifikation verstetgt ,
und kann der halbe Steigschilling auch etwas
mehr auf gerichtliche Hyporheke auf 4 Jahre
lang darauf »iehen bleiben . Mannheim den
neu Juni 1807 . ^

Anzeige » .
Don denen unterm i4ten Oktober 182b . in

und in dem Hause Eingänge ; Bequemlichkeit der Mannheimer Zeitung angekündigten bei mir
und innere Güte ; überhaupt gewähret die
beliebige Einsicht , welche Herr Scadtamtmann
Weber bei meiner erfolgenden Abwesenheit zu
verschaffen in Freundschaft übernommen har .
Auf den 6ten August l . I . wird diese Behau¬
sung von Stabtmagistratöwegen auf mein Er¬

zählbaren Landes - Kriegöschuidscheinen können
die biö Ende Dezember 1L27 . verfallenen
25000 fl. von No . 1 , bis 50 . nach Bequem¬
lichkeit des Inhabers stündlich erhoben werden ,
Mannheim de« i8ten Juli 1827 .

I . W . Reinhardt ,



Es wird e !n Kapital von 4000 fl. gegen
erstes gerichtliches Unterpfand auf in diesseiti¬
gem Amrsbezirk liegende Güter zu z Prozent
Zinsen gesucht ; wer diese Summe darzuleihen
Willens ist » wolle sich bei diesseitigem Amte
baldigst mewen . Heidelberg am gten Juli 827 .

Großherzogl . bad. Amt r. ber - Heidelocrg .
Steiuwarz . C. A. Heim .

Vclt . Dürnge .
Joh . Georg May u.Komp . baden ihrOuartler

verändert , und wohnen anjezi in Lit . F . 4 . N o . g.
an der lutherischen Kirche über, rmpsehlrn sich
mit doppelten u. einfachen Branntwein , als roth
und weiß Mannheimer Wasser doppelten Kümel ,
Almet- Kalmuß - Zitron >Gesundheik-Wachholdrr -
undMagenwasser , birrcrn undHefenbranntwein ,
Krugbier im Haus und über die Straße
Mann heim er Airchen v nchs -A usZüge .
Gebohrene : Den 1 zien Jul, : Johann

Martin , Vater Georg Bauchhanö , Br .
und Mezger , K. eoä . Georg Heinrich ,
Vater Jakob Hofstädtcr , Br . und Tüncher »
E . R . eoä Eva Katharine » Vater Joh .
Michael Rückert , Besaß , E . ii. eoä .
MariaMagdalena , VarerJoh .AdamHübner ,
Br . u . Lelneuweber. E . L . Denibten : Maria
Elisabeth « Beruardina Karolina , Barer
Bernard Stcklcr . Br . u . Spengler , K eoä .
Georg Andreas , Vater Andreas Müller , Br .
und Bäcker , K . eoä . Stephan , Vater
Joh . Grünewals , MechanikuS , K. eoä .
Katharina , Barer Jakob Dat , Beisaß K.
Den 17» » : Joseph « Karolina . Vater
Andreas Baader , Beisaß , K . eoä . A >ma
Maria , Vater Joseph Dam , Hautboist
beim R . glment Erbgroßherzog , K. eoä .
Joh . Georg , Vater Gerhard Kaspar Kra¬
mer , Br . und Güterfuhrmann , E . L .
Den igten : Joseph Anton , Vater Wil¬
helm Melchior , Perückenmacher , K.

Gestorbene : Den i6te „ Juli : Suanna
Dominique , verh . , alt 47 I . , E . SR. eoä .
Juliana , alt 5 Monat , Vater Georg Kel¬
ler , Beisaß , E . SR. eoä . Maria Katha¬rine Ptton , Wittwe , alt 6r I . , E . L.Den 17 » » : Franz Xaver . , alt 12 Tage ,Vater David Schmitt , Br . u. Nachrichter ,
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K. eoä . AnnaMarla KvblschmMn , verh .
alt 40 I . » K . Den tZren : Joseph Nie«
gzp , Hol ; chreiber , verh . , alt z6 I . , K.

Verehelichte : Den lyten Juli : Johann
Mayer , Br . u. Metzger , mit Ellsabetha
Reilingtn , Wittib , eoä . Konrad Martin ,
Musiker , mir Christin « Wolfin . eoä .
Georg Börßtler , mit Anna Maria Dalmerin .
eoä . Joh . Michael Hartmann , mit Ma »
na Katharine Herweckin.

Ieidelb ergerAirchenduchs Auszüge .
Gebohrene : Den 251 « ,Juni : liouisaGcr -

trauda Sophia , Vater Hr . Gustav Viktor
Thcophvrus Jagerschmidt , grvßherj . Land-
phystkus u. Overhebarzt , E . L. De, ,
2btm : Johann Friedrich , Vater Georg
Michael Bauer , Vr . u. Gastwirch , E . L.
Den 27m ! : Anton Philipp , unehelich, im Ac»
couchemenr, E . L. eoä . Joseph , unehelich,lm Accouchem. , K. Den 28tcn : Johanna
Karolina u . Johann Wilhelm , Zwillinge ,Vater Christian Kastropp , Universität .
Fechtmeister , E . L . eoä . Maria Magda ,
lena , Vater Friedrich Hochler , K eoä .Joh . Friedrich . Vater Franz Kirchner , K.Den ayten : Karl Michael , Vater Jakob
Kraus , ChirurguS u . Hebarzt , E . S. Den
Zo en : Ein todlgebohrnes Söhnlein , Vater
Georg Villhauer , Br . u . Schneider , E . R .Den 2k «n Juli : Friedrich Joseph , Vater
Br . Bernhard Braun , K. Den zten :Maria Katharina Elisaberha Franziska , Va¬
ter Franz Nagel . Beisaß . K . Den gken :Martin , Vater Anton Rittmann , Br . u.Schneider , K. Den 8m, : Maria Anna ,unehelich, im Accouchement, K. eoä . Ka¬
tharina Wilhelmtna Karolina , Valer Bur -
kard Jäger , Br . u. Schneider , E . L . Den
yren : Adam Leonbard , Vater Christian
Helfrisch , Br . Schuhmacher u. Polizeidie¬ner , E . L. eoä . Joh . Kaspar , Vater Chrl ,
stian Hummel , Beisaß u . Maurer , K. eoä .
Joh . Gottfried , Vater Michael Kirchmaier ,Br . u. Schuhmacher , K.

Gestorbene : Den 2stenJuni : Joh . Hein¬
rich , alt lb Tage , Vater Philipp Wimmer ,Br . u, Schneider , K. Ken s - tenr Elisa -
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betha Jakoblna , alt z Man . , Vater Frie¬
drich Hoffman» , Br . u. Bäcker,E . R . Den

LZten : Franz Jakob , unehelich, imAccou-

chent, K. Leu 2/ttn : CharlotteGalffnan -

« ln , WSttwe , alt67J . ,E . R . De » 28len :

Hr . Karl Ludwig Baurittel , grotzyerz. un¬
mittelbare », Hofkommissar u . Stadtdirrltor ,
alt ZZj J ., E . L. Den 28ten : Apollonia .
Maler »» , ledig , altghJ . , K. Den » len

Juli : Margaretha Dorothea , alt 2 Mo ».,
Vater Jakob Löser, Beisatz . <£ . SR. Den
aten : Br . Bernhard Grleser , altSyJ . , K.

Denzten : Eleonora Regina , alt y Wochen,
Vater Christian HanS . Beisatz , K . eoä .
Joseph Friedrich , unehelich , alt 20 -Wo.

chen , K . Den bten Juli : Franz Jakob ,
unehrlich , alt Z I ., E . L . Den 7ten : Ich .

Peter Konrad » , der Rechte beflissenen . alt

25 I, , A . De » Hke» : Joh . Friedrich Fi¬
scher , ledig , alt 20 I . , E . R . Den

yten : Anna Katharina Arügerin » alt 58
I . 8 Mon . ,E . R . eoä . Karl Joseph . Va¬
ter Lavier Brenk , Registrator , alt — K .
Den toten : Eva Maria Kolbin , alt

I . , E . L .
( Nachtrag ) Den Uten März : Christlna Bar¬

bara , alt 8 I - , Vater ChristtanHelfrlsch , Br .
Schuhmacher u. Polizeidiener , E . L . '

Verehelichte : Den 28t -' » Juni : Joseph
Leist , Br . u . Handelsmann zu Benöheim ,
mit Christin« Albertina ReiSncrin . Den

2yten : Joseph Knopf , Beisatz » mit Maria

Susann « Vogtin . Den zlenJull : Georg

Friedrich Forschner , Br . » . Schiffer , mit
Maria Katharina Geistin . Den 6ken : Jo¬
hann Bender , Beisatz u. Musikus , mit Eva
Ungerin.

Bruchsal er Rirchenbuchs - Auszüge .

Gebohrene : Den rten Juli : Franz An,
ton , Vater Br . Valentin Köhler . Denrten :
Maria Ludovika , Vater Anton Layer , Br .
u. Sakler . Den zten : Joseph Anton . Va¬
ter Br . Andreas Ihle . Den gtr » : Mau ,
riz . Vater Wilhelm Paul , Br . v . Schuh¬
macher. eoä . Maria Anna » Vater Seba¬
stian Winter , Br . u . Maurer . Den Zken :
Maria Barbara , Vater Joh . Nepomuk
Bopp , Br . u . Handelsnrann . Den 6ten :
Anton , Vater Hr . Li- uteoant Anton Kol-
llngcr. Den 7 ! ,' » : Anna Maria Elisabeth«,
Vater Adam Sebastian Wahl , Br . u.
Schneider . Den 8ten : Andreas . Vater Br .
Matthäus Ebersoll . Den loten : Maria
Anna , Varer Br . Matthäus Kling , eoä .
Franz Philipp , Vaier Br . Philipp Haß¬
mann .

Gestorbene : De » gten Juli : Margaretha
Berghöferln , Wittwe , altzoJ . Denzten :
Regina Reißin , alt gg I . Den 8len :
Franz Anton Köhler , alt 8 Tag . Denyten :
Maria Anna Spanglerin , alt zo J . eoä .
Katharina , alt 11 J >, Vater Joseph Maper ,
Br . u . Mauerer .

Verehelicht : Den 7ken Jull : Michael
Lang , mit Theresia Windischin.

8ruchtpreise und Viktualienschatzung .

Städte

Monat Früchten per Mltr im MittelpreiS Brod Fleisch das Pfund

«2»
c

Kam Ser -

fl.jkr .
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kr.
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kr.

HaKel

kr .
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MN
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Manheim — 16 5 l ' b 4 l 39 3 l 34 - I - 2 >52
2 >Zb

94 8 l9 10 74 84 —

Heidelberg— 14 5 ! .? r 3I50 31 - 6 6154 — — — — — — —

Bruchsal —15 5 lrr Jll 5 3 ! 45 7 >5° 2 >45 8* 8i 2i4 9 84 ^ 84
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